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Baustart an der Brünigstrasse in Sarnen 
Die Brünigstrasse in Sarnen erhält mit der Überbauung «Dorf Hyyser» ein neues Gesicht. Die 
Planungen sind soweit fortgeschritten, dass bereits Mitte September 2023 die ersten 
Baumaschinen auffahren werden. Es ist der Eberli AG ein grosses Anliegen, dass Sie ab sofort 
in regelmässigen Abständen über die anstehenden Bauarbeiten informiert werden. 

Die ersten Vorzeichen für den baldigen Baustart waren bereits während den vergangenen 
Wochen ersichtlich. Auf dem Vorplatz zwischen dem Benediktinerinnenkloster und der 
Brünigstrasse wurden die Leitungen für die Fernwärme erstellt. Die Arbeiten konnten 
termingerecht abgeschlossen werden und sind für das Bauprojekt wichtig. Versorgt doch 
später dieses ökologische und zeitgemässe System die 25 neuen Wohneinheiten sowie die 
Gewerberäume mit Wärme. Die aus einheimischer Produktion stammende Wärme wird 
bereits auch für die Bauaustrocknung eine zentrale Rolle spielen. Eberli wendet dabei 
bewusst dieses umweltschonende System an, das sich bereits beim Bau vom Fünf-Sterne-
Hotel in Engelberg bestens bewährt hatte. Die eigentlichen Baustelleninstallationen erfolgen 
ab Mitte September mit dem Aufstellen vom Bauzaun und den Abschrankungen. Dies ist 
auch der Zeitpunkt, wo die ersten Baumaschinen auf dem Areal auffahren werden.  

Abbruch «Mennelbau» 

Im Zuge des Neubauprojekts wird der Bürobau aus dem Jahre 1967 abgebrochen. Der so-
genannte «Mennelbau» – der Name geht zurück auf den gleichnamigen Sarner Architekten, 
der das Gebäude geplant hatte – wird durch ein frei stehendes, viergeschossiges Wohn- und 
Geschäftshaus ersetzt. Gleichzeitig wird der historische Teil des alten Kantonalbank-
Gebäudes wieder in seinen Ursprungszustand von 1907 zurückversetzt. Der Abbruch vom 
alten Bürogebäude wird rund drei Wochen in Anspruch nehmen. Der Zugang zur Baustelle 
erfolgt hauptsächlich von der Brünigstrasse her. Später kommt noch eine weitere Er-
schliessung vom Baugrundstück ab der Grossgasse hinzu.  
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ZUR VERSTÄRKUNG UNSERES TEAMS SUCHEN WIR PER SOFORT 
ODER NACH VEREINBARUNG EINE/N KOMPETENTE/N UND MOTIVIERTE/N

WIR SIND EIN FÜHRENDES, INNOVATIVES UNTERNEHMEN WELCHES TRENDS 
ERKENNT, LÖSUNGSORIENTIERT ARBEITET UND MIT ATTRAKTIVEN 

IMMOBILIENPROJEKTEN AKZENTE SETZT.

Eberli AG
Feldstrasse 2, 6060 Sarnen
041 666 38 48, info@eberli-ag.ch
eberli-ag.ch

Ihre Aufgaben
• Führen der Projekte von Neu- und Umbauten 

von öffentlichen und privaten Bauherren
• Übernahme der Planung und Koordination 

eines  Bauvorhabens bis zur schlüsselfertigen 
Realisation

• Verantwortlich für die Führung der örtlichen        
Bauleitung, der gesamten Devisierung sowie         
Optimierung der Bauabläufe

• Übernahme der Verantwortung für Kosten,          
Qualität und Termine

• Gegenseitiger Wissensaustausch innerhalb 
vom Team

Ihr Profil
• Ausbildung im Bauwesen (dipl. Bauleiter/in,       

Hochbautechniker/in TS, Architekt/in)
• Fundierte Erfahrung als Bauleiter/in
• Motivierte, führungs- und durchsetzungsstarke 

sowie kommunikative Persönlichkeit mit Orga-
nisations-  und Koordinationstalent

• Fundierte Kenntnisse im Bauadministrations-        
programm (vorzugsweise Messerli)

Wir bieten Ihnen
Auf Sie warten spannende und abwechslungs-
reiche Herausforderungen in einem vielseitigen 
und dynamischen Umfeld. Eine Tätigkeit in einem 
aufgestellten und motivierten Team, in dem man 
sich gegenseitig unterstützt und wertschätzt. 
Ein zentraler Arbeitsplatz, moderne Infrastruktur 
sowie attraktive Anstellungsbedingungen runden 
unser Angebot ab.

Spricht Sie diese Stelle an? Dann geben Sie 
Ihrer Laufbahn den nächtsen Impuls!
Auskünfte erteilt Ihnen gerne Karin Banz, 
Leiterin HR, Telefon 041 666 38 57

Wir freuen uns auf die Zustellung Ihrer 
vollständigen Bewerbungsunterlagen an
personal@eberli-ag.ch, oder

Eberli AG
Personal
Feldstrasse 2
6060 Sarnen

Verlegung Elektrozuleitung
Kurz vor und während den 
Herbstferien wird es auf der 
Brünigstrasse zu kurzzeitigen 
Verkehrsbehinderungen  
kommen. Grund dafür ist die 
Verlegung der Elektrozuleitung 
im Auftrag vom EWO.  
Wir danken für das Verständnis.


